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Siebenunddreißigſter Jahrgang

Saale Sonntag

Oſtergedanken

Kicht im Glanze der Frühlingsſonne naht ſich uns dies
mal das Auferſtehungsfeſt kühl und trübe den Launen des
Oſtermonds preisgegeben zieht es herauf und gar gering
würde die Feſttagsſtimmung ſein wenn nicht ein leider nur
allzukurzer Vorfrühling dafür geſorgt hätte daß die dem
Auge ſichtbare Natur wenigſtens ſich bereiten konnte den
Klang der Oſterglocken nicht hinziehen zu laſſen über Felder
und Wälder und Auen die noch in des Winters ſtarrem
Bann liegen Ueberall knoſpets und ſprießte an Baum
und Strauch zeigt ſich dem frühlingstrunkenen Auge das
friſche Grün das uns die Auferſtehung ankündigt die Auf
erſtehung die gleichbedeutend mit dem Leben iſt die die
Bruſt mit neuem Wünſchen und neuem Sehnen ſchwellt und
den Blick vorwärts lenkt einer Zukunft entgegen von der
wir alle hoffen daß ſie dem lenzesfreudigen Bilde gleicht
das uns draußen auf Schritt und Tritt auf Weg und
Steg entgegenlacht

Das eben verleiht dem Oſterfeſt ſeine Bedeutung daß es
den Auferſtehungsgedanken der mit ihm untrennbar
verbunden war in grauer Vorzeit ſchon als unſere Alt
vorderen noch der Göttin Oſtara opferten und der wohl
unlösbar von ihm ſein wird ſolange ein Menſchengeſchlecht
exiſtiert von der Natur überträgt auf das menſch
liche Leben und ſelbſt Zweiflern und Verzagten
die Gewißheit verleiht daß lebendige Kräfte nicht verloren
gehen und ſich immer aufs Neue wieder betätigen auf allen
Gebieten Geſunde und reine Jdeen mögen ſie auch
noch ſo oft auf Hinderniſſe ſtoßen und noch ſo häufig unter
drückt werden kehren immer wieder Sie ſind das
einzig wahrhaft Bleibende im Leben möge dieſes letztere ſich
nun im engeren Kreis eines einzelnen Menſchenſchickſals ab
ſpielen oder in dem größeren einer Familie in dem ganz
großen eines Volkes auch immer ſind ſie das größte und
ſchönſte das Menſchen zu erkennen imſtande ſind Und
deshalb fällt es ihnen häufig recht ſchwer ſich durchzuringen
Das gilt zumal auch für das politiſche Leben auf das den
Auferſtehungsgedanken in Anwendung zu bringen diesmal
ſo außerordentlich nahe liegt Leben wir doch in einer
Zeit in der Jntereſſenſucht politiſcher und wirtſchaftlicher
Egoismus in allen ihren Formen alles Jdeale hart be
drängen und ſehnen ſich doch weite Kreiſe nach einer
Wiedergeburt nach einer Befreiung von dieſem Hang am
Materiellen der alle edleren Regungen in der Volksſeele zu
erſticken droht und vielen die Freude die Luſt an der Mit
arbeit im öffentlichen Leben raubt Wie kühle Tage und
froſtige Nächte am Frühjahrsbeginn hindernd auf die Ent
faltung der Natur wirken den Trieb zurückdämmen der ſich
allenthalben in ihr regt ſo laſtet auch auf dem Volksleben
lähmend die Erkenntnis daß die hohe Auffaſſung
die unſere Väter noch von den Pflichten eines
Staatsweſens ſeinen Bürgern gegenüber und umgekehrt
von dem was die Bürger dem Staate ſchuldig ſind hatten
heute weder in Regierungskreiſen noch im Volke ſelbſt
zumeiſt zu finden iſt und ſehnſüchtig wie die Natur der
befreienden Wärme harrt blickt man auch in weiten Volks
kreiſen dem Zeitpunkte entgegen der den Druck löſen ſoll
und alle Glieder des Staatsorganismus dienſtbar macht der

einen hehren und ſchönen Aufgabe vorwärts zu ſtreben
zum Wohle der großen Allgemeinheit die eben
dieſen Organismus bildet

Eine kurze Spanne Zeit noch und es wird den Staats
bürgern in die Hand gegeben ſein dieſe Wiedergeburt vor
zubereiten die Bande zu ſprengen die die politiſche Auf
erſtehung bisher hinderten Mit jedem Tage rücken die
Neuwahlen näher heran und damit die Möglichkeit den
Boden zu bereiten der vorhanden ſein muß wenn die
Regierung ſich abkehren ſoll von dem jetzigen Syſtem der
Bevorzugung derer die da ſchreien weil ſie den Staat als
ihre Nährmutter betrachten und ihre ganze Exiſtenz auf
dieſen Staat gründen Jetzt gilt es die Saat auszuſtreuen
aus der das neue Leben hervorſprießen ſoll auf den
politiſchen Gefilden jetzt gilt es das Volk aufzuklären über
die große Bedeutung welche die Wahlen für die Zukunft
des Reiches haben damit demnächſt auf das kirchliche Oſtern
ein politiſches Oſtern folgt und ein politiſches Pfingſten zugleich
denn auch eines neuen Geiſtes bedarf es wenn die Auf
erſtehung hinüberleiten ſoll zu einem dauernden beſſeren
Leben im Gefüge des Staates und Volkes Wie zu Oſtern
der friſche kräftige Odem den die Natur ausſtrömt den
Lebensmut und den Schaffensdrang des Menſchen neu
belebt ſo ſollte die Nutzanwendung die ſich aus dem
Evangelium von der Auferſtehung auch für das rein welt
liche das politiſche Leben ziehen läßt zu neuer Arbeit am
Volkswohl begeiſtern ſollte befruchtend wirken auf die
vielen Tauſende die abſeits vom Wege ſtehen und ſich wohl
gerecht dünken unter den Gerechten nicht aber ſich ent
ſchließen können auch ihrerſeits Hand anzulegen zum Aus
ſtreuen der Saat deren Früchte doch auch ihnen zugute
kommen und die einzuheimſen ſie ſchneller noch am Werke
ſind als die ſo ſie zeitigen halfen Neuer Leben smut
neuer Schaffensdrang das iſt es was wir auch im
Staatsleben gebrauchen wenn wir vorwärts kommen
wollen und ſeit langem nicht ſind die Zeitverhältniſſe ihnen
ſo günſtig geweſen wie es diesmal der Fall iſt Nach einer
ſchweren Kriſe im wirtſchaftlichen Leben beginnt ſich s hier
und da leiſe wieder zu regen Handel und Wandel über
die ein langer und manchen Trieb vernichtender Winter
hereingebrochen war der alles in ſtarre lähmende Feſſeln
ſchlug beginnen ſich wieder zu beleben die Sonne einer
freundlichen Konjunktur ſteigt ihnen allmählich empor und
läßt neue Zuverſicht einziehen in die Bruſt derer die allzu
lange unter dieſer ernſten Zeit leiden mußten Für ſie be
deutet Oſtern diesmal in doppeltem Sinne Auferſtehung und
von ihnen wird viel neues Hoffen ausgehen auf die
Menſchheit der es ewig als eine der größten und ſchönſten
Gottesgaben gelten wird daß ihr die Vorſehung immer
wieder neuen Anhalt verleiht im Leben daß ſie ſtets einen
Rettungsanker bereit hat wenn Mut und Selbſtvertrauen
gänzlich zu verſinken drohen

So vermögen wir diesmal das Oſterfeſt unter freund
licheren Empfindungen zu begehen als in den letzten Jahren
der Fall war Nicht ſo trübe wie die Natur draußen iſt
werden ſich die Tage geſtalten die ihm folgen wenn Jeder
von uns die Aufgabe erkennt die ihm als Staatsbürger
geſtellt iſt hell und heiter wird die Zukunft herauf
ſteigen findet die große Entſcheidung die nach dem Feſte
an uns herantritt jeden auf ſeinem Platz jeden bereit,

werden die eRaum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
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ſucht und des Klaſſenhaders zu bannen Geſunde Ideen
ſind ſiegreich ſie ſind das Leben nach dem wir alle lechzen
an das wir uns um ſo inniger feſtklammern je ſchöner die
Natur draußen die herrliche Gotteswelt ſich uns zeigt ſie
ſind das Bleibende das uns immer wieder anreizt den
Kampf aufzunehmen bis der Augenblick kommt der
den Sieg verleiht Oſtern ſteht diesmal unter günſtigen
Aſpekten nutzen wir ſie und feiern wir das Frühlingsfeſt
ſo daß es uns neues Vertrauen darauf verleiht uns
über kurz oder lang auch eines politiſchen Frühlings

erfreuen zu können Seh
Deutſches Reich

Hof und BPerſonalnachrichten
Der deutſche Kronprinz und Prinz Eitel Friedrich

ſind geſtern früh an Bord des Saphir im Piräus an
gekommen Der Kronprinz beſuchte alsbald den Kommandanten
des im Hafen ankernden öſterreichiſchen Geſchwaders Um 10 Uhr
gingen der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Griechenland
an Bord des Saphir Bald darauf betraten die Fürſtlich
keiten das Land und wurden in Atben am Bahnhof vom
Könige von den Prinzen Nikolaus und Andreas dem
Miniſter des Auswärtigen und dem deutſchen Ge
ſandten in Athen empfangen Um 1 Uhr fand im Köuigl
Schloß im engeren Kreiſe Frühſtückstafel ſtatt

Die Flag ge auf dem Königlichen Schloſſe zu Berlin
wehte am Freitag auf Halbmaſt Das gab zu mancherlei
Beunruhigungen Anlaß Auf eine Anfrage v wurde mitgeteilt
daß der Kaiſer angeordnet habe daß am Karfreitag die
Flagge halbmaſt zu wehen habe

Jn einigen Blättern beDas Dresd Journ ſchreibtfindet ſich eine Notiz daß der König vor ſeiner h nach
etrag zudem Süden dem Papſt einen ſehr namhaften B

deſſen freier Verfügung habe übergeben laſſen Nach den ein
n Erkundigungen iſt dieſe Mitteilung durchaus un

richtig

Politiſches
Die Londoner Daily Mail hatten bekanntlich aus Kopen

ha gen die Meldung verbreitet der Kaiſer habe die Prin
zeſſin Waldemar zu einem Beſuch in Berlin auf
gefordert und habe als die Einladung mit dem Hinweis auf
die bevorſtehende Reiſe der Prinzeſſin nach Paris abgelehnt
wurde ausgerufen Nous nous verrons à Paris Der Kaiſer
beabſichtige einen Beſuch in Paris und fühlte ſich
dazu durch den freundlichen Empfang in Dänemark ermutigt
Vieſe Geſchichte iſt wie die Nordd Allg Ztg erklärt von
Anfang bis zu Ende eine törichte Erfindung Der Ver
kehr zwiſchen der Prinzeſſin und dem Kaiſer war durch beſon
dere Liebenswürdigkeit ausgezeichnet von einer Reiſe des
Kaiſers nach Paris oder einer ſolchen der Prinzeſſin nach Berlin
war aber dabei nicht die Rede Als richtig kann die Meldung
anderer Blätter beſtätigt werden daß der Kaiſer der Prin
zeſſin eine Uhr zum Geſchenk machte Der Kaiſer er
widerte damit eine Gabe wodurch die Prinzeſſin ihn erfreut
hatte Der Kaiſer geht nicht nach Paris England und mit
ihm Europa können ruhig in die nächſte Zukunft blicken

Der Voſſ Ztg iſt aus Waſhington folgende Vorge
ſchichte der Palaſtrevolution in der deutſchen
Botſchaft daſelbſt zugegangen

Als Herr von Sternburg in New York ankam benach
Hchtigte er erſt im letzten Augenblick den Geſchäftsträger in
Waſhington wann er dorthin zu reiſen beabſichtige Erſt am
ſpäten Abend wurde bekannt daß der neue Geſandte gegen11 Uhr in Wafhington eintreffen werde Da an dem ßer

Abend Diplomatenempfang im Weißen Hauſe ſtatt
22

Nachdruck verboten

Die Pſterworhe in Mexikv
Von Emil Berdau

Eins der intereſſanteſten Volksfeſte in der Republik Mexiko
iſt die Feier der Charwoche Sie iſt aber in der ganzen
Republik keine einheitliche und ihr Programm variiert faſt
mit jedem Breiten und Längengrade Manche Einzelheiten
darin finden ſich bei allen katholiſchen Völkern viele Züge
ſind ſpaniſchen Charakters die meiſten ſind ſpezifiſch merxi
kaniſch oder doch ſo von Lokalfarbe durchtränkt daß ſie ge
troſt dafür gelten können Sie alle zu ſchildern verbietet
der Raum Sie zu unterſcheiden kann auch nicht der Zweck
dieſer Zeilen ſein Ich beſchränke mich daher auf die
Schilderung der Charwoche in der Hauptſtadt Mexiko ſelbſt
Dadurch wird der Leſer zwar kein erſchöpfendes immerhin
aber ein richtiges und intereſſantes Bild von der nationalen
e r der Feier erhalten
Waährend der santa sewana oder heiligen Woche wird in
Mexiko von Montag bis Freitag einſchließlich kein Kind
gezüchtigt ſelbſt wenn es noch ſo ungezogen iſt Erſt am
Sonnabeud erfolgt die Züchtigung falls eine ſolche not
wendig war dann aber in aller Strenge Am Mittwoch

n Abend beginnt die Vorfeier Dann d von der
athedrale aus eine groteske Schar in feierlicher Prozeſſion

durch die Straßen Nur Männer beteiligen ſich daran
Voraus ſchreitet würdigen Schrittes ein Mann in d
Talar Er ſchwingt eine große Glocke Jhm folgen drei in
gleicher Kleidung Sie trägen je eine aus Rohr geflochtene
Figur welche den Tod darſtellen ſoll Hinter ihnen ſchreiten
die ſogenannten atolleritos ein Haufe von 20 bis 30
Männern von denen jeder eine lange Stange trägt deren
unteres Ende er auf ſeinen Gürtel ſtützt An der Spitze
dieſer Stange befinden ſich hölzerne weiße Kruzifixe Auf

die atolleritos folgen 20 bis 30 und noch mehr Träger der
ſogenannten armazones Das ſind lebensgroße aufRahmen von feinſtem Holze und kunſtreicher Schnitzerei ge
ſpannte Chriſtusbilder Sie ſind ebenfalls auf Stangen
geſteckt und rechts und links von jedem Träger eines ſolchen
armazon ſchreitet je ein Mann welcher das Bild an einem
unten am Rahmen befeſtigten Seile mit feſthält um bei
ſtärkerem Luftzug ein ſtörendes Schwanken desſelben zu ver
hindern

Am nächſten Tage dem santo juéves dem heiligen
Donnerstag geſchieht die Weihung des Salböls der
Katechumenen und der Kerzen der Santiſſima Der Weihung
des Salböls aſſiſtieren 12 Prieſter und 7 Diakonen welche
gleichzeitig die Zeugen der geſchehenen Weihung ſind Die
Weihung ſelbſt wird vom Biſchof und den Prieſtern voll
zogen dadurch daß ſie je dreimal auf das Oel hinhauchen
wodurch die Jmprägnierung deſſelben mit dem Heiligen
Geiſte verſinnbildlicht wird Dann predigt der Biſchof dem
Volke unter freiem Himmel auf einem dazu errichteten
Podium bei welcher Predigt die am Abend vorher ab

ehaltene Prozeſſion mit etlichen Zuſätzen wiederholt wird
m richtigen Moment während der Predigt welche die

heilige Paſſion behandelt erſcheint der impoſante Zug
voran der Glöckner dann die drei Todesfiguren die atolle
ritos mit ihren Kruzifixen hinter ihnen eine Anzahl Ge
feſſelter dann Chriſtus und Simon von Cyrene das Kreuz
tragend Ein von einer Schar Pharifäer der Veronika
wit dem Schweißtuch und den Abſchluß bildend den arma
zones Die Phariſäer bilden eine Art Mob aus Jndianern
und Landſtreichern mit krämpenloſen Hüten und hochauf
gerollten Beinkleidern über und über beſchmutzt und mit
r Lanzen und Keulen bewaffnet Die Prozeſſion
chart ſich um die Kanzel und dient gewiſſermaßen zur
populären Jlluſtration der Paſſionspredigt denn der
Predigende deutet öfters auf dieſe oder jene Gruppe der

ſelben hin und zieht die paſſenden Nutzanwendungen daraus
In höchſter Aufregung und tiefſtem Reueſchmerz legt er
ſich ins Geſicht und auf die Bruſt zu ſchlagen welche Geſte
die Zuhörer mit lautem Klagegeheul an ſich wiederholen
Nach dem Hochamt ſchweigen alle Kirchenglocken und man
ſagt im Volke Die Geiſter der Glocken ſind nach Rom
gegangen Es wird nicht eher wieder geläutet als zum
großen Gloria am Oſterſonntag Statt des Glockengeläutes
wird mit großen Klappern aus Holz den ſog metracas
von den Kirchtürmen geklappert Nun erſcheinen überall in
den Straßen und auf den Plazas Händler mit langen
Stangen oder großen Rahmen welche mit ſolchen matracas
in kleinerem Maßſtab behängt ſind und verkaufen dieſelben
an das Volk Die billigſten aus Holz oder Knochen koſten
etwa 5 Pfg die teuerſten aus Silber oder Perlmutter
ebenſoviele Peſos oder Dollars Männer Frauen Kinder
alles klappert nun auf den Straßen Mit dem erſten
offiziellen Geklapper von den Kirchtürmen verſchwindet alles
Gefährt von den Straßen und Plätzen Pferde und Laſt
tiere ruhen und dürfen nicht früher als am Oſterſonntag
nach dem Hochamt wieder eingeſpannt werden Auch Läden
Werkſtätten und Fabriken werden geſchloſſen und nur die
Verkäufer von Klappern und Judaspuppen dürfen ihren
Handel treiben

Trotz ſeiner tief tragiſchen Bedeutſamkeit iſt der Kar
freitag in Mexiko ein recht eigentlicher GalaFeſttag
Ueberall tn den Kirchen erſcheinen prachtvolle Blumen
arrangements auf den Altären und dürfen von der an
dächtigſchauluſtigen Menge beſichtigt und bewundert werden
Die Sendras gehen dabei zu Fuß von Kirche zu arche
Auch öffentlich ſieht man überall Blumendekorationen Auf
der Plaza eriönt Muſik und eine bunte ſchön geputzteMenge flaniert durcheinander Unternehmende ſchaſtalente

haben ihre Diener mit ganzen Körben ſchönſter Boukeausgeſandt und laſſen ſolde Koutents J



fand ſo mußten die Beamten der Botſchaft ſich ſelbſtverſtänd
lich dorthin begeben erfuhren dort erſt von der bevorſtehenden
Ankunft des Geſandten und konnten ihn nicht am
Bahnhofe empfangen Herr v Sternburg der dies
als abſichtliche Vernachläſſigung auffaßte geriet infolge dieſer
irrigen Meinung alsbald in ein ſchiefes Verhältnis zu ſeinen
Untergebenen das dann durch das Verlangen ſeiner Gattin
die Damen der Votſchaftsmitglieder ſollten ihr nach ameri
kaniſchem Brauch den erſten Beſuch machen bis zur Un
haltbarkeit verſchlechtert wurde

Uns erſcheint mehr und mehr Herr Speck von Sternburg
bringt nicht nur ſich ſondern auch das Anſehen der deutſchen
Diplomatie in ein ſchiefes Verhältnis Man hätte ihn ruhig in
Calcutta laſſen ſollen dort konnte er weiter kein Unheil an
richten und blieb auch davor bewahrt das Objekt ſolcher
Späßchen zu werden wie ſie Präſident Rooſevelt auf dem
Bahnhofe zu Waſhington anſcheinend mit ihm gemacht hat

Nach einem Telegramm aus New York hat der amerika
niſche Admiral Coghlan in Honduras den Schutz der
dortigen Amerikaner dem deutſchen Kanonenboot

Panther übergeben

Parlamentariſches

Ueber die Reichstagsſtichwahl iſt wie neuerdings
verlautet eine Entſcheidung noch nicht getroffen
Jndeſſen iſt es als ſicher anzunehmen daß entgegen anders
lautenden Meldungen am 22 Juli die Stichwahl nicht ſtatt
findet Als Termin dürfte der 24 oder 25 J ul i anberaumt
werden

Verwaltung und Rechtspflege
Dem Staatsanz zufolge iſt der Miniſterialdirektor

Schultz zum Unterſtaatsſekretär der neugegrün
deten Bauabteilung des Miniſteriums für öffentliche
Arbeiten und der Oberbaudirektor Hinckeldeyn zum
Miniſterialdirektor ernannt

Der Staatsanz veröffentlicht das Geſetz über den preu
ßiſchen Staatshaushaltsetat und betr die Ergänzung
der Einnahmen im Etat für 1903

Gegen den für den Jnſeratenteil verantwortlich zeichnenden
Expeditionsbeamten der Breslauer Zeitung iſt nun
ebenfalls das Verfahren wegen groben Unfugs ein
geleitet worden der begangen ſein ſoll durch die Aufnahme
eines den Chriſtusvortrag von Prof Tſchirn ankün
digenden Jnſerats Haben denn die Behörden in Breslau
nichts Beſſeres zu tun als ſolche haltloſe Anklagen zu erheben

Heer und Flotte
Die Generalleutnants v Liebert Kommandeur der

6 Diviſion und v Prietzke Kommandeur der 2 Diviſion
ſind unter Genehmigung ihres Abſchiedsgeſuches mit geſetzlicher
Penſion zur Dispoſition geſtellt

Verſammlungen und Kongreſſe
Der Nat Ztg zufolge findet ein internationaler

Poſtkongreß im Jahr 1904 in Rom ſtatt Die Vorarbeiten
ſind in vollem Gange

Ausland
Der Generalſtreik in Holland

Die Nachricht von der Aufhebung des Generalſtreiks durch
das Schutzkomitee hat am Karfreitag in Amſterdam unter
den Arbeitern ne Enttäuſchung hervorgerufen
und es iſt zur Spaltung zwiſchen den ſozialiſtiſchen und den
anarchiſtiſchen Gruppen gekommen Letztere haben die
Wiederaufnahme der Arbeit abgelehnt und gehen damit um
ein neues Komitee zu gründen Jnzwiſchen dauert der
Streik fort Der Betrieb der Eiſenbahnen iſt eingeſchränkt
der Hafenbetrieb gänzlich geſtört Als der Streik am
Karfreitag früh für aufgehoben erklärt wurde proklamierte
ihn am Mittag eine von Tauſenden beſuchte Volksverſamm
lung von neuem Den Mitgliedern des alten Komitees
mußte militäriſcher Schutz beigegeben werden um ſie
vor der Wut der enttäuſchten Arbeitermaſſen zu ſchützen
Die alte Kommiſſion wird der Feigheit und des Verrats
beſchuldigt Die anarchiſtiſche Richtung ſcheint unter den
Arbeitern die Oberhand zu gewinnen Domela Nieuwenhuis
iſt jetzt unbeſtrittener Leiter der Arbeiterbewegung Jm
Laufe des Sonnabends fanden verſchiedene Verſammlungen
ſtatt in denen gegen das Waffenſtrecken der Schutzkommiſſion
proteſtiert wurde Man glaubt übrigens nicht an einen
Erfolg Domela Nieuwenhuis

Nach neueſter Verfügung nahmen die preußiſchen Bahnen
von Sonnabend ab wieder Güter nach Holland an Somit
iſt der Verkehr wieder in vollem Umfange aufgenommen

Die Zwiſtigkeiten zwiſchen den Arbeiter Organi
ſationen haben die Militärbehörde in Amſterdam veranlaßt

eeeeemrwwererrrrnurrrruauenrrernnu e
Senoras und Senoritas überreichen Auf dem Canal Viga
ſchaukeln ſich Boote und Kanoes mit Blumenbaldachins
In den Straßen werden für die Aermeren und Aermſten
billige Dekorationen aus fünſtlichen Blumen Miniatur
bäumchen aus Cycaswedeln Farnen und kleinen mit ge
färbtem Waſſer gefüllten Glaskügelchen feilgeboten Männer
Frauen und Kinder ſitzen in Scharen auf den Märkten und
flechten Blumenſtücke Palmkronen und Kränze die ſie für
5 bis 10 Pfg losſchlagen Man kauft dieſe Dekorationen
um ſie als Opfer in die Kirchen zu tragen und dort an den
Altären niederzulegen In Tauſenden von Hütten und
Häuſern errichtet man kleine Altärchen mit der Heiligen
Jungfrau von Guadalupe oder mit Kruzifixen und ſchmückt
ſie aus Abends brennen Kerzen davor und leuchten durch
die offenen Türen auf die Straßen Der Glanzpunkt des
Tages aber bildet eine Art Paſſionsſpiel Auf einem
freien Platz iſt ringsum ein Podium errichtet worden Um
Mittag erſcheinen die Spieler in ihren hiſtoriſch ziemlich
getreuen Masken Män ſieht Hannas Caiphas Herodes
und Pilatus Der römiſche Centurio in roter Tunika mit
blitzendem Meſſinghelm ſprengt hoch zu Roß hin und her
Judas im langen Scharlachgewande ſchwingt prahlend den
Beutel mit dem erſchacherten Blutgelde Der hohe Rat
nimmt ſeine Sitze ein Römiſche Offiziere und Söldner er
ſcheinen mit Chriſtus an einer Kette Er trägt den Purpur
mantel im wirren loſen Haar die Dornenkrone und ſieht
bleich und leidend aus Man ſchleift ihn vor die Richter
die ihn unter heftigem Streit und Geſchrei zum Kreuzestode
verdammen Vorher ſoll er gegeißelt werden Der Rücken
wird ihm entblößt aber ſowie einer der Söldner zuſchlagen
will ſinkt derſelbe wie vom Blitz getroffen zur Erde Judas
ſieht das einpfindet Reue und will das Blutgeld zurück

en Da man ihn hohnlachend abweiſt wirft er es von
ch uud eilt fort um ſich zu erhängen Mittlerweile iſt das

Kreuz herbeigeſchafft und Chriſto auf den Rücken gelegt

ſtrenge Jnſtruktionen zu geben Es wird eine Vermehrung der
in Amſterdam ſtehenden Truppen um ein GrenadierBataillon
geplant Beim geringſten Zeichen von Ruheſtörungen ſoll der
Belagerungszuſtand über Amſterdam erklärt werden

Die erſte Kammer hat das Geſetz gegen die Ausſtände
einſtimmig angenommen

Königin Wilhelmina hat das Streikgeſetz noch am Kar
freitag unterzeichnet und es iſt bereits am Sonnabend in Kraft
getreten Die Miliz konnte infolge der Notwendigreit die Bahn
ſtrecke zu bewachen nicht entlaſſen werden

Die Lohnkämpfe in Rom
Die nach Rom beorderten Verſtärkungen gehen ſeit Sonn

abend wieder in die Garniſonen ab Ebenſo die von auswärts
gekommenen Gendarmen und Poliziſten Der Fremdenverkehr
beginnt ſich wieder zu beleben Die Geſamtzahl der
Verhafteten beträgt 2000 wovon 600 wieder frei
gelaſſen ſind

Der Feldzug gegen Somaliland
Jn London iſt aus Galadi die Nachricht eingetroffen daß

der Mullah von Walwal in der Richtung nach Dik in den
nordweſtlichen Teil des italieniſchen Territoriums geflüchtet ſei
Nachdem der Feind unſchädlich gemacht worden iſt werden ſich
die engliſchen und abeſſyniſchen Streitmächte in Gergolubi
vereinigen

Revolution in Venezuela
Ein Telegramm aus Willemſtad vom 6 d M berichtet Die

Aufſtändiſchen ſchlugen die Regierungstruppen in
der Nähe von Caracas und erbeuteten zwei Geſchütze Aus
Coro wird ein heftiges Gefecht gemeldet Einzelheiten
fehlen noch

OeſterreichUngarn
Von dem Stationsgebäude in Zapreſics Agram riſſen einige

100 kroatiſche Bauern die anläßlich des Nationalfeſtes am
Sonnabend gehißte ungariſche Fahne herab verbrannten
ſie und bedrohten die Bahnbeamten Die Behörde ließ eine
Fahne feierlich wieder aufhiſſen

Türkei
Nach dem geſtrigen Selamlik wurde der deutſche Geſchäfts

träger Legationsrat Frhr v Wangenheim vom Sultan in
Andienz empfangen

Ching
Eine Pekinger Drahtung berichtet Die Räumung von

Niutſchwang und der zweiten Zone der Mandſchurei iſt
noch nicht bewerkſtelligt Rußland erklärte in Peking
die Uebergabe habe nicht ſtattfinden können weil der chineſiſche
Taotai in Niutſchwang nicht eingetroffen ſei Die Chineſen da
gegen behaupten der Taotai werde abſichtlich von den ruſſiſchen
Behörden in Mukden zurückgehalten

Halle und Umgegend
Halle 12 April

Wochenplanderei
Kommt Oſtern wann es will
So koemmt s doch im April

Mag s auch die Bauernregel ſagen daß Oſtern im März
ein gutes Brotjahr verheißt ſo braucht Oſtern im April doch
kein ſchlechtes in Ausſicht zu ſtellen Sonſt könnten wir uns
heuer auf ein Jahr gefaßt machen daß uns lehrt wie der
Menſch nicht von Brot allein lebt An Feſttagen falls ſie
nicht geradezu Faſttage ſind wird das aller Orten offenbar
namentlich aber am Oſterfeſte von dem der Ruſſe ſehr richtig
ſagt man müſſe es feiern anf welchen Tag es fiele Wir
feiern s heut und morgen und haben s da der Oſterabend ſo
gut ſein ſoll wie der Oſtermorgen wohl geſtern ſchon gefeiert
nicht bloß bei Brot allein ſondern auch bei Kuchen und
Oſterei dieſem Sinnbild für das verborgen keimende Leben in
der Natur für die Auferſtehung aus dunkler Gruft ins helle
Himmelslicht Hoffnungsfreude erfüllt unſer Herz beim Anblick
des keimenden igrünenden jungen Lebens bei dem würzigen
kräftigen Geruch künftigen Brotes der aus der feuchten
Ackerkrume ſteigt und dem Läuten der Glocken das von Turm
zu Turm über die Lande ſchwebt Was da leuchtet und lacht
was da läutet und ſingt was da verheißungsvoll aufbrodelt
im Odem Erde das iſt Verjüngung Jn ihr wird s draußen
in Wald Feld und Garten Tatſache daß das Leben nimmer
aufhört Lange Zeit war s nur verborgen und nun wird s
wieder offenbar in der alten doch immer wieder neuen
Schönheit Was ſich in der Natur vollzieht das geht auch
vor im Menſchenherzen Das Lenzeswunder lehrt es glauben
an das Wunder einer Auferſtehung in der Vergangenes
gegenwärtig Erinnerung Wirklichkeit Scheintod Leben
wird Der Verſchönerungsrat Lenz räuchert mit Veilchen

worden Es iſt von leichtem Holz gefertigt und etwa von
Manneshöhe Auf ſeinem Kreuzeswege fällt der Träger
dreimal Der Haufe drängt ſich um ihn und geleitet ihn bis
zu einem Hügel Damit endet das Spiel deſſen Eindruck
auf die Zuſchauer ein ergreifender iſt
Am Sonnabend bewegt ſich eine neue Prozeſſion durch

die Straßen Es werden wieder Bilder auf Stangen herum
getragen Voran erſcheint das Bild der Maria Magdalena
Es wird unſtät hin und her geſchwenkt als ſuche Magdalena
eine Begräbnisſtätte für den Gekreuzigten Jhr folgt das
Bild des Begräbniſſes dahinter zeigt ſich dasjenige der
deinen Frau von Soledad gefolgt von den Bildniſſen des
Petrus und Johannes Auf der Plaza und in den Straßen
wimmelt es dann bis zum Abend von Judasverkäufern
Dieſe Judaſſe ſind Puppen aus Papiermaſſe Man ſieht
deren männliche und weibliche in antiker und modernſter
Ausſtaffierung darunter ſolche als Dandies Räuber
Ballerinen Hexen Dickbäuche mit gehörnten und Eſels
köpfen und eigentliche Teufelsgeſtalten Jm Jnnern dieſer
Puppen iſt allerlei praſſelndes und knallendes Feuerwerk
verſteckt deſſen Zündſchnur ſichtbar heraushängt Auch
ſolche in Lebensgröße gibt es unter dieſen ſolche die mit
Brot Seife Fleiſch Kleidungsſtücken uſw ausgeſtopft
ſind Sie werden von den Reicheren für die Armen
gekauft

Schon in früheſter Morgenſtunde des Sabado de Gloria
des Oſterſonntags ſieht man von den Hausdächern
reſp höheren Etagen der Häuſer aus überall Stricke quer
über die Straßen ſpannen An dieſen Stricken hängen die
Judaspuppen zu Hunderten Diejenigen welche mit wert
vollem Inhalt für die Armen gefüllt ſind ſind ſo angebracht
daß ſie an Stricken r werden können Derweil
iſt in den Kirchen das heilige Oſterfeuer mit Stahl und Stein
entzündet und geweiht worden An dem Feuer wird die
geweihte Oſterkerze angeſteckt welche von einem Diakon

düften aus für die nicht erſt ein miniſterielles Gut
achten braucht eingeholt zu werden und hat die Ane
lagen unſerer Stadt die Gärten und die Peißnitz und die
Ziegelwieſe gar herrlich ausgeſchmückt mit Blättergrün mit
gelben und weißen Sternen Es redet ihm aber auch keine
Kommiſſion was rein ſodaß er ſchalten und walten kann als
freier Künſtler Oſtern iſt da mit friſcher zarter Farbenpracht
und mit hoffnungsvollem Grünen und Blühen beginnt das neue
Schuljahr und mit ihm für manchen kleinen Erdenbürger eine
Reihe von Lehrjahren die Geiſt und Gemüt bilden für den
Ernſt des Lebens Sie werden gern in die neuen Schulen
wandern die Abecſchützen mit und ohne Zuckerdüte denn auch an
Schulen und in ihnen begrüßt ſie verſöhnend mit mancher Mühe
und den Sinn hinleitend zum Edelen die Schönheit in künſt
leriſcher ſchlichter Form und Farbenanwendung ein Abbild der
Schönheit draußen in der Natur Endlich iſts licht und ſonnig
geworden in unſeren Schulen endlich hat auch die Freuden
ſpenderin Kunſt ihre Stätte in ihnen aufgeſchlagen und ſchmückt
die Klaſſenzimmer und Korridore und Faſſaden aus daß auch
das Kind das geiſtig nicht mit den anderen Schritt halten kann
ſeinen köſtlichen Gewinn hat fürs Gemüt und einmal der Schul
zeit gern gedenkt Auch mit der Einführung der Kunſt in die
Schule bricht ein verheißungsvolles Oſtern an die Auferſtehung
friſcher Sinnenfreudigkeit und froher Empfänglichkeit noch für
edlere höhere Genüſſe als Zechen und Tafeln und Skatſpiel
Glückauf den Männern die beſtrebt ſind die Kunſt dort einzuſühren
wohin ſie gehört die ſchönſte heitere Blume des Lebens mit allen
Wurzeln hineinzupflanzen ins Herz des Volkes Jn Halle haben
wir allen Grund ſolche Beſtrebungen dankbar anzuerkennen Sie
geben bei uns auch manchem profanen Gegenſtande ein gefälliges und
nach echt deutſcher Art ſinniges Gewand So hat ſich auf
unſerem Marktplatz unter dem ſpitz auslaufenden Dachaufſatz
einer Litfaßſäule um deren Rund ein farbenfriſcher Kranz von
Blumen und Früchten gelegt die das Bunt der verſchiedenen
Reklamezettel einſt ſammeln werden in den Formen ſymboliſcher
Gebilde Vier Masken mit weit aufgeriſſenem Munde
ſind auf dieſen Kranz aufgeſetzt Nach allen vier Windrichtungen
preiſt die Reklame Arbeit und Vergnügen an und verkündet
wichtige Bekanntmachungen Blüten der Hofſnung die ſich an
ſo manche Anpreiſung knüpfen und Früchte der Erfüllung und
Ernte die die Reklame mit hat reifen helfen aber reihen ſich
zwiſchen den vier Köpfen zur bunten Guirlande So hat alſo
ſogar eine Litfaßſäule ihren Feſtſchmuck erhalten in dem heute
frohe Menſchenſcharen hinauswandeln ins Freie Auferſtehungs
luft und Hoffnungsduft zu atmen Jn manchen Gärten ſchim
mert s zwiſchen Büſchen von bunten Kinderkleidern Lachend
huſchen Mädchen und Jungen durchs Grün und ſuchen emſig
wo s am dichteſten iſt Silberne Stimmen aber ſingen luſtig

Hei juchhei
Kommt herbei
Suchen wir das Oſterei
Jmmerfort hier und dort
Und an jedem Ort
Jſt es noch ſo gut verſteckt
Endlich wird es doch entdeckt

Oſtereier Kinderfeier Der Haſe läßt ſich wieder herbei ent
gegen der Naturgeſchichte keine lebendigen Jungen zur Welt zu
bringen ſondern es zu machen wie die Henne Er legt Eier Jn den
Schaufenſtern der Konditorläden und Gärtnereien ſteht das gute
Fabeltier auch wieder Männchen allerdings nicht als Haſe von
Haar und Fleiſch und Blut ſondern nur als Atrappe gefüllt
mit köſtlichen Kleinigkeiten Jmmermehr wird es Sitte daß
ſich auch Erwachſene namentlich aber ſolche deren Auge nach
Schiller den Himmel offen ſieht zu Oſtern beſchenken ja
auch der Neujahrsbrauch Karten zu verſchicken iſt auf das Auf
erſtehungsfeſt übertragen worden Glückwunſchkarten mit
Sprüchen mit gemalten Blumen und Oſterhaſen flattern in
bunter Menge durchs Land und machen der Poſt viele Arbeit
aber auch manchem viel Freude Laſſen wir die hübſche Sitte
gelten Oſtern iſt ja ein frohes Feſt und ein Wunſchfeſt Der
Lenz iſt da aus der Scholle ſteigt es verheißungsvoll im Odem
der Erde laut und feierlich verkündets der Glocken eherner
Mund Auferſtehung

Chriſt iſt erſtanden
r den Sterblichen

en die verderblichen
Schleichenden erblichen
Mängel umwanden

B M

T WVerſicherungsweſen Dem Vorgehen anderer Korpo
rationen entſprechend hat ſich im Jahre 1901 in Berlin ein Bund
der Verſicherungsvertreter zur Wahrung der Jntereſſen ſeiner Mit
glieder ſowie derjenigen des ganzen Standes gegründet welcher
bis heute bereits über 2000 Mitglieder zählt ſich über das
ganze Deutſche Reich verbreitet und überall Zweigverbände
eingerichtet hat deren bereits 17 beſtehen Thüringen Erfurt
Magdeburg Fraukfurt a Königsberg Hannover Breslau

mit dem Ausruf Lumen Christi Lumen Christi l durch
die Kirche getragen wird Darauf erfolgt die Weihe des
gefüllten Weihwaſſerbeckens worauf das geweihte Waſſer
vom Prieſter mit dem Weihwedel in alle vier Himmels
gegenden geſprengt wird Gegen 9 Uhr beginnt das heilige
Hochamt und ſchließt mit dem impoſanten Gloria während
deſſen alle Kirchenglocken zum erſtenmal ſeit dem heiligen
Donnerstag wieder geläutet werden Faſt unmittelbar
darauf ſpielt ſich dann die populärſte Luſtbarkeit des ganzen
Jahres ab das iſt die Verbrennung des Judas oder der
Aberhunderte von hängenden Judaspuppen Kaum iſt der
letzte Glockenton verhallt dann geht der Spektakel los Jm
Nu ſprühen die Zündſchnüre und piff paff krick krack
bum ziſch puff krachen knallen reißen und platzen
die baumelnden Popanze unter Der Gekreiſche
Gejohle und Gelächter in tauſend glimmende Fetzen Die
Judaſſe mit wertvollerem Jnhalt für die Armen werden

von dieſen in wilder Habgier an den Stricken herabgezogen
und unter erbittertem Kampfe ausgenommen wobei dann
ab und zu ſo ein genial angelegter Kanonenſchlag unverſehens losgeht und auch die Habgierigſten zur Eintracht

mahnt Später am Tage findet noch eine Waſſerweihe
ſtatt Der Lärm in den Straßen iſt verſtummt und man
ſieht Scharen gläubiger Chriſten aus allen Ständen mit
blumengeſchmückten waſſergefüllten Gefäßen ſich vor den
Kirchen in Reih und Glied die Gefäße vor ſich kniend
ordnen Unter lautloſer Stille gehen zwei Prieſter die
Reihen ab Der erſte di betend eine Priſe Salz in jeden
Krug der zweite hinter ihm ſprengt mit dem Wedel Weih
waſſer darüber Endlich erſcheint ein dritter Prieſter im
Portal der Kirche breitet die Hände aus und entläßt alle
mit dem Segen Damit endet die Oſterwoche in Mexiko
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Karlsruhe Straßburg Köln a Rh Danzig
Kaſſel Dresden Hamburg Lübeck Brandenburg mit Berlin
Nur Halle ſtand noch zurück Es bat ſich indeß nun guch ein
Verband für den Regierungsbezirk Merſeburg gebildet indem

am Mittwoch in Hotel hier eine VerLükes
ſammlung der Verſicherungsvertreter von Halle und Bezirk

dem Bunde beizutreten und

Stettin Kiel

ſtattfand welche mit tibſoß
die Ortsagruppe Halle ſowie den Verband Merſeburg zuEs traten ſofort 16 Herren aus Halle und 6 Herren Aus er
und Zeitz dem Verbande bei Jn den provſſoriſchen Vorſtand
wurden gewegt de gre à M e Generalrepräſentant
er Oberrhein Verſicherungsgeſe aſt IDr rig h da als i Barhtengen

B Dietrich General Agent der Oldenburger Feuer Ver ll Schriftführer H Exbß GeneralAgent Perlen Seere
Unfall Verſ als II Schriftführer Karl Erler General Agent
der Allianz als Kaſſierer Als Beiſitzer Subdirektor Lotze

en en e e Halleſcher Verſicherungsverein eneral Agent Fritſche WinterthurAgent Kühn Bayer Hypothekendant ntertvur General

Lehrverträge der deutſchen Geſellſchaft fürMechanik und Optik werden nunmehr h i rig
h von der Handwerkskammer genehmigt ſind ausgegeben und

zwar hat man vom Vorſitzenden für jeden Lehrling 4 Exemplare
abzuholen Die Prüfungshefte für die theoretiſchen Prüſungen
ſind bis auf einige Exemplare vergriffen und müſſen in
nächſter Zeit neu verlegt werden Dieſelben werden dann noch
einige wünſchenswerte Erörterungen in Bezug auf die Theorie
einiger Apparate erhalten Von der ſtädtiſchen Fortbildungs
ſchule für Mechaniker wurden allein 210 Stück verlangt

Von der Peißnitz Wie aus dem Jnſeratenteil
erſichtlich veranſtaltet wie am 1 ſo auch am 2 Feiertag Herr
Schröder Pächter des Peißnitz Reſtaurants ein FrühKonzert
von 9 Uhr und eins von /212 1 Uhr Die Konzerte
werden vom Philharmoniſchen Orcheſter unter der Leitung des

n Fapellmehter Vetter bei ungünſtiger Witterung im Saal
ſtattfinden

Das Platzkonzert findet heute mittag 12 Uhr auf dem
Alten Markt ſtatt und zwar ſpielt die 36er Kapelle Das
Programm beſagt 1 Mit Lanzen und Schwertern Marſch
von Schneider 2 Ouverture z Op Raymund von Thomas
3 Dankgebet altniederländiſches Volkslied 4 Zug zum
Münſter a d Op Lohengrin von Wagner 5 Fleurs de
Fantaſie von Haſſe 6 Flaggenſalut Polka ſchnell von Ziehrer

Der Ornithologiſche Centralverein für
Sachſen und Thüringen beſchloß in ſeiner am Donners
tag abgehaltenen Verſammlung die diesjährige Generalverſamm
lung am 14 Mai ſtattfinden zu laſſen Der Klub deutſch öſter
reichiſch ungariſcher Geflügelzüchter plant für 1904 eine Klub
ausſtellung unter Fortfall einer deutſchnationalen Ausſtellung
Jn Betracht kommen dabei die Städte Dresden Mainz
und Halle Die Verſammlung beſchloß mit Einſtimmigkeit
73 Klubvorſtand zu bitten dieſe Ausſtellung nach Halle zu
verlegen

Gebrauchsmuſter wurde Herrn Werkmeiſter Karl
Pretſch unter Nr 196,157 auf eine zuſammenlegbare Ver
bindung zweier Fahrräder zu einem Kranken
Transportwagen erteilt Jn Fachkreiſen hat dieſe Neuerung
bereits Anerkennung gefunden

Neues Theater
Geſamt Gaſtſpiel des Leipziger Schauſpielhauſes

Zum erſten Male Nachtaſyl
Szenen aus der Tiefe in 4 Akten von Maxim Gorky

Das Gaſtſpiel des Leipziger Schauſpielhauſes Direktion
Anton Hartmann brachte uns am Donnerstag eine eigen
artige intereſſante Novität in vorzüglicher Aufführung Ma xim
Gorky deſſen Name zu deutſch der Bittere heißt des unſtät
lebenden Vagabundentums aus dieſem ſelbſt hervorgegangener
Dichter von dem man ſchon ſo viel gehört ja auch vielleicht
manche Skizze oder Novelle geleſen hat auf dem Theater Das
war was Beſonderes und am Beſonderen d h Abſonderlichen
nimmt das Publikum nun einmal immer lebhaften Anteil So
war denn dem Drange eines auf verſchiedene Neigungen zurück
führbaren Jntereſſes eine große Menge ins Theater gefolgt
die in ihrem mannigfachen Verhältnis zum Dichter und zu den
Vorgängen auf der Bühne zu beobachten kaum weniger intereſſant
war als Gorkys Szenen aus der Tiefe Ein großer Teil des
Publikums ſtand zunächſt überraſcht und ratlos unter dem Banne
des Ungewohnten was darum auch nicht immer ungewöhnlich zu
ſein braucht und Neuen Nur ſchüchtern ſetzte nach dem erſten
Akte der Beifall ein aber mit dem zweiten Aufzug hatte der
Ernſt der Dichtung und die treffliche Darſtellung die meiſten
gepackt und von den Einſichtigen jede Unſicherheit und Zurück
haltung genommen Die Majorität und gerade und vorzugs
weiſe das Publikum das die Brillenanſchauung einer gewiſſen
Partei von oben herab als Banauſentum und befangenes
Bildungsphiliſterium zu bezeichnen beliebt opponierte energiſch
und mit Erfolg gegen jene Verſtändnisloſigkeit die ihrer Gewohn
heit getreu alles Eigenartige alles Perſönliche auch auf anderen
Gebieten der Kunſt mit falſcher Betonung für wunderbar zu
erklären Gorkys Nachtaſyl als Luſtſpiel aufzufaſſen ſchien
Das Unterhaltungsbedürfnis derer die nicht des Kunſtgenuſſes
ſondern des Amuſements wegen ins Theater gehen und für die
genießen und ſich amuſieren dasſelbe bedeutet hat auch ſeine
Befriedigung gefunden Man darf alſo wohl ſagen daß Gorkys
Talent allgemein iſt anerkannt worden

Maxim Gorky nennt ſein Nachtaſyl Szenen aus der Tiefe
und bekennt damit daß es ihm nicht darauf ankam ein ge
ſchloſſenes Drama zu ſchaffen Man gewinnt den Eindruck als
ob der Dichter die Gefahr ſeines außergewöhnlichen Erfolges
geſpürt hätte der unreife Talente nur zu oft zur Spezigalität
zum Schema dräugt und aus der Monotonie beſchränkten
Schaffens vor der Erſtarrung eines warmen perſönlichen
Empfindens eines mächtigen inneren Schaffenstriebes zur
Manier geflüchtet ſei zu einer anderen Form Die dramatiſche
Form des Nachtaſyls wirkt abſichtlich nicht notwendig wies
bei ſo vielen modernen Dramen iſt die das was ſie ſind nur ge
worden zu ſein ſcheinen gus Rückſicht auf die nun einmal durch
unfere Lebensverhältniſſe geſteigerte Mitteilſamkeit der drama
tiſchen und rezitatoriſchen Kunſt die dem Publikum die Mühe
zeitraubenden Leſens erſparen Der Charakter des Ganzen iſt
novelliſtiſch als Novelle aber hätte ſich das Nachtaſyl nur
einer großen Reihe von Geſchichten angeſchloſſen deren letzte
nicht mehr Beweiſe waren für die Weiterentwicklung eines ver
heißungeévollen Talents ſondern für einen Stillſtand Bei einem
ſo empfänglichen und in dem engen Kreiſe ſeines bisherigen
Schaffens immerhin beweglichen Talent von der Art des
Gorkyſchen iſt es ja möglich daß dieſer Stillſtand nur ein
Raſten iſt und daß der Schaffenshunger nur daxauf wartet

Braut
Ausstattungen
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ſauge kann Warten wir alſo ab Einen weſentl elen Fort
chritt bedeutet das Nachtaſyl in Gorkys Schafſen nicht es
wird nur den Dichter der weit gehaltvolleren und verheißungs
volleren Kleinbürger dank der dramatiſchen Form noch weit
populärer machen als ſeine mit ſo großem zum Teil über
triebenem Beifall aufgenommenen Novellen

Wie in dieſen ſo führt auch im Nachtaſyl Gorky uns Ge
ſtalten vor aus der unterſten Schicht des ruſſiſchen Volkes
Menſchen die mit allem fertig ſind die losgelöſt von der Scholle
außerhalb der Geſellſchaft und über der Moral der Seß
haften ſtehen Sie haben auch keine rn en zum ſiädtiſchen
Proletariat und ſtehen ſeinen Kämpfen ſern Es iſt das ruſſiſche

aggbundentum das Gorkhy ſchildert anders als Doſtoijewski
und Uspenskii getan haben Nicht als ſozialer Agitator der
den Standard of liſe der Enterbten und Unterdrückten heben
möchte nimmt ſich Gorky der Verkommenſten an er ſcheint ſich
zu ſagen daß denen gar nicht zu helfen iſt daß ſie gar keine
Hilfe wollen er preiſt ihre Lebensweiſe er erhebt die
Vagabunden zu Helden die über unſerer Geſellſchaftsordnung
jenſeits von Gut und Böſe ſtehen und Fremdlinge ſind überoll
Es liegt in ſeiner Befürwortung des e dentemh eine
bittere ſcharfe und zum Teil berechtigte Kritik gegen die ſoziale
Ordnung ausgeſprochen und es geht mit der Verachtung und
Verneinung dieſer ſowohl wie ſie beſteht als wie ſie von
Sozialiſten erſtrebt wird durch Gorkys Arbeiten ein nihiliſtiſcher
Zug mit dem ſich Nietzſches Jndividualitäts Evangelium das
alle nur dem Tüchtigſten leben läßt eine heiße echte mitleidsvolle
Liebe die Achtung fordert vor der Kreatur vor jedem Wienſchen
weil man ſeinen Zweck im Leben nicht kennt zu einer wunder
lichen unbeſtimmbaren Lebensanſchauung ſo recht der gärenden
Anſchauung des für alles empfänglichen und alles wahl os an
nehmenden Autodidakten Es fehlt bei Gorky die erhabene Ruhe
der klaren geſchloſſenen Lebensweisheit Tolſt o is und gerade
dieſer Mangel als Merfmal des Werdenden ſcheint mir die Er
wartung zuzulaſſen daß Gorky noch nicht fertig iſt daß er uns
noch mehr zu ſagen hat So hält denn auch Gorkys Nachtaſyl
einen Vergleich mit Toiſtois Macht der Finſternis mit demdas noturaliſtiſche Drama überhaupt längſt geſchaffen iſt nicht

aus Erinnert wird mancher durch die Kompoſitionsweiſe wenn
man das Aneinanderreihen von Bildern noch Kompoſition
nennen darf an Hauptmanns Weber worden ſein Freilich
ergibt die Zuſammenſtellung beider Dichtungen bei einer gewiſſen
Aehnlichkeit doch ſofort einen großen weſentlichen Unterſchied
wie er ſchon zwiſchen Gorky und den erwähnten beiden ruſſiſchen
Dichtern beſteht Hanptmanns Tendenz iſt ſozialogitatoriſch die
Gorkys wenn man ſo will moralagitatoriſch Nicht gegen das
Leiden unter äußerer Not ruft Gorky auf das Jnnenleben ſeiner
Vagabunden ihren Freiheitsdrang ihr verſchüttetes Menſchen
tum die Unabwendbarkeit ihres Geſchicks will er uns ver
ſtändlich machen und zu Herzen führen auf daß wir auch den
Niedrigſten nicht vergeſſen Mit eingehender perfſönlicher
Kenntnis und der Liebe des Kameraden deckt er uns die Seelen
der Ausgeſtoßenen auf die überall fremd weil überall zu Hauſe
ſind denen die Erde gehört weil ihnen auf ihr nichts zu eigen
iſt denn unter ihnen ſelbſt hat Gorky als der Jhrigen einer
gelebt bald als Schuſterlehrling bald als Koch dann wieder als
Straßenverkäufer als Schreiber Bäcker Eiſenbahnarbeiter auf
einem wechſelvollen anſpruchsloſen Wanderleben ſein be
ſcheidenes Brot verdienend Dieſe Kenntnis der Menſchen und
ihrer Lebensverhältniſſe befähigt den Dichter auch ſo wahr und
überzeugend zu individugliſieren Es ſind glaubhafte Typen mit
der Farbe der Lebenswahrheit die er in ſeinem Nachtaſyl
unter dem Dach einer elenden Spelunke zuſammenführt Da
der Schauſpieler deſſen Organismus durch Alkohol vergiftet iſt
und der nur im Rauſche noch ſich ſeines Lieblingsgedichtes er

und dem ſchmutzigen Elend die überall gleich hol e Majeſtät
des Todes vor der ſich auch der Freiſte der Freien exſchauernd
beugt Zwar halten ſie ſich nicht lange bei ihrer Ebrfurcht auf
denn ihnen iſt das Sterben nalürlich wie ſo führt das in
einem ſchönen Gleichniſſe Tolſtoi einmel in einer Novelle aus
draußen in der großen Natur den Geſchöpfen das Vergehen eines
anderen wie im Walde den Bäumen der Sturz eines vom
Sturm gebrochenen oder der Axt gefällten eines welkenden
Genoſſen

Wenn Gorkys Nochtaſyl einen ſo tiefen nachhaltigen Ein
druck auf den weitanus größten Teil des Publikums gemacht hat
ſo hat darum die vorzügliche Aufſührung eine fein abgetönte
ausgeglichene Enſembleleiſtung ihr großes Verdienſt das eine
aufrichtige Anerkennung wert iſt und ja auch eine ſolche nach
Schluß der Vorſtellung in ſtarkem Beifall ſchon gefunden hat
An erſter Stelle ſei der in Maske und Spiel gleich gelungene
Schauſpieler des Herrn Arthur Eggeling genannt dem
der Baron des Herrn Lothar Mehnert gleichwertig
zur Seite ſtand Beide Chowakterfiguren entſprachen ganz

einverſtanden kanndie Jntentionen des Dichters Nicht van
ich mich mit dem Pilger Luka des Herrn Ernſt Bornſtedt er
klären der mir etwas zu ſehr in der Art des braven Mannes
oder des verkappten Schutzgeiſtes etwa wie der Bettler im
Verſchwender gehalten war und zu geſchwätzig vortam Trotz

dem muß anerkannt werden daß Herr Bornſtedt den Ton
eines warmen überlegenen Humors und am Krankenbette den
der tröſtenden Milde wirkſam traf Erwäbnt müſſen auch
werden der Salin des Herrn Arthur v Gerwitz der Wasjka
Pepel des Herrn Max Vrückner der in der Maske mit wohl
gelungenen Roſſenmerkmalen ſo treffend charakteriſierte Mützen
mocher des Herrn Bernh Wildenhain der Herbergswirt
Koſiylew des Herrn Robert Forſch und die Waſſiliſſa des
Frl Margarete Frey Es iſt unmöglich auf jede einzelneRolle näher einzugehen das Zuſommenſpiel war ausgezeichnet
und zeugte von einer verſtändnisvollen Regie Herrn
Mautbner gebührt Dank dafür daß er dem Halliſchen
Publikum in unſerer an literariſch wertvollen Novitäten ſo
armen Saiſon Gelegenheit geboten hat Gorkys intereſſantes
Stück kennen zu lernen Hans Marſhall

Provinzialnachrichten
O Quedlinburg 10 April Unglücksfall Kaum iſt die

Gruft über den Leichen der vor einigen Tagen durch Verſchütten
verunglückten beiden Knaben geſchloſſen ſo muß ſchon wieder
von einem gleichen Unfalle berichtet werden dem abermals ein
Menſchenleben zum Opfer gefallen iſt Jn der Sandgrube am
ſog Lehof wurde geſtern nachmittag der Arbeiter Valentin
Stentzel von herabſtürzenden Sand und Steinmaſſen ver
ſchüttet und getötet Der Verunglückte 40 Jahre alt hinterläßt
eine Witwe mit acht Kindern

Nordhauſen 11 April Handelskammerſyndikus
Dr Reitz ſ Wiedergefundenes Geld Nachlängerem Leiden iſt in der verfloſſenen Nacht der Syndikus der
Handelskammer Nordhauſen Herr Genexalkonſul a D Dr jur
Reitz geſtorben Dr Reitz führte ſeit dem 1 Oktober 1894 die
Syndikatsgeſchäfte unſerer Handelskammer mit großer Objek
tivität hohem Sachverſtändnis und umſichtigem Eifer Die
interimiſtiſche Leitung der Syndtkatsgeſchäfte wurde ſchon kurz
vor dem Tode des Herrn Dr Reitz Herrn Dr Weyhe aus Ham
burg übertragen Die vor wenigen Tagen von einem Manne
aus Kleinwerther von der Kreisſparkaſſe hierſelbſt abgehobenen
und in den hieſigen n als verloren angegebenen 7000
die zum Ankauf eines Grundſtückes in Hochſtedt verwandt werden
ſollten haben ſich bei dem Eigentümer des Geldes auf ſeinem

innert da das Mädchen deſſen Phantoſie vergiftet iſt durch den
geiſtigen Fuſel einer giftigen Schundliteratur da der herunter
gekommene Baron der in einem leeren zweckloſen Daſein ſich
nur aus und angezogen hat da der kleine Beamte der den
Verführer ſeiner Schweſter getötet hat und als Gezeichneter nicht
wieder Fuß faſſen kann da der als Sohn eines Diebes durchdie Schnähungen graufamer Sittenrichter dem Verbrechen in
die Arme getricbene Jüngling in dem unter Haß und Bitter
keit ein Funke edler Glut noch glimmt die als ſie geweckt iſt
zunächſt dem Erglühten zum Verhängnis nach der Buße aber
vielleicht zum Heile wird da der Handwerksmann den ſeines
Weibes Untreue aus dem Hauſe ins Elend getrieben da der ver
lumpte Schloſſer der nur arbeiten arbeiten will und kein anderes
noch höheres Jdeal als die Arbeit kenut die aber doch ein
Leben nicht ausſüllen kann da weiter die ſchwindſüchtige miß
handelte Frau die den Tod als Erlöſer herbeiſehnt und als er
naht ſich doch noch um Friſt bettelnd an das letzte Reſtchen
Leben klammert dann der verſoffene Poliziſt der vom Ver
brechen ſelbſt ſeinen Profit hat das hartherzige gewinnſüchtige
Ehepaar von Herbergswirten die auch die allerärmſten noch
ausnutzen Und mitten in dieſem Tüſter eine rührende lieb
liche Mädchengeſtalt das Seitenſtück zur Magd Tonja
in Gorkys Skizze Sechsundzwanzig und Eine und neben
ihr der alte Wanderer der mit Menſchenkenntnis und echter
Menſchenliebe auf jede Jndividualität eingeht und wo noch
Rettung möglich nicht von der Höhe einer beſtimmten all
gemeinen Moral das Heil verkündet ſondern es herausholt aus
der Eigenart des Einzelnen Dem Alkoholiker gibt er Hoffnung
auf Heilung in einer Anſtalt der arme Schauſpieler enthält
ſich auf ein paar Tage des Schnapſes wird aber rückfällig und
hängt ſich verzweifelt auf Der im Jnnern gute nur verbitterte
Jüngling läßt vom raſchen Verkehr mit der Herbergswirtin
und iſt entſchloſſen mit deren holder reiner Schweſter zu
fliehen um gemeinſom mit ihr ein neues Leben zu beginnen
Aber die eiferſüchtige Megäre die verſtoßene Geliebte tritt dem
Entſchluß entgegen Um die Mißhandlungen denen die
Geliebte ausgeſetzt war zu rächen geht der Bräutigam gegen
die ſauberen Wirtsleuten vor Jm Streit erſchlägt er den

erbergsvater Er wandert ins Geſängnis die Ge
liebte ins Krankenhaus und von da ins Elend der
Namenloſen und Verſchollenen Jn denen die bleihben
aber hat des alten Wanderes Lehre doch einen Schimmer
gelaſſen ſie hat Hoffnungen geweckt und in dem
früheren Beamten den Glauben an ſich ſelbſt und
Menſchenachtung Jn ergreifender Weiſe entwickelt er ſeine
hohe Lebensanſchauung in der ebenſo wie in des Wanderers
Worten ſich Goldkörner der Weisheit finden die in dem
Düſter und der banalen Häßlichkeit des mit packender Natura
liſtik gezeichneten Sittenbildes nur um ſo ſchöner und wärmer
aufleuchten Sie geben abgeſehen von dem Tod des Schau
ſpielers dem letzten Akte ſeine Daſeinsberechtigung Jm
Ganzen wirkt er wie ein Anhängſel und es würde dem Stück
kaum ſchaden wenn er wegfiele und mit dem dromatiſch be
wegten lebensvollen Streit die Szenen aus der Tiefe ſchlöſſen
Ergreifend und rührend wie des Beamten Rede von der
Menſchenachtung und der Liebe zu den Kindern wie das

Leibwäsche Tischwäsche Beitwäscohe Küächenwäsohoe
Tadellose Ausführung

e n e tnKleiderstoffe Blusenstoffe Blusen Kostümröchke
BRigene Tuschneiderei und Näüheatuben

H C Weddy Pönicke mens

Hausboden in einem Handkorbe wiedergefunden Wahr
ſcheinlich iſt dem Manne der Kauf in Hochſtedt leid geworden
und er hat durch die Angabe das Geld verloren zu haben den
Kauf rückgängig machen zu können geglaubt

Stendal 10 April Auszubrech en aus dem hieſigen
Gerichtsgeſängnis verſuchten in der Nacht zum Donnerstag zwei
Unterſuchungsgefangene Die Stangen vor dem Fenſter ihrer
Zelle hatten ſie geräuſchlos entfernt und aus Abfällen ein Seil
gefertigt an dem ſie ſich in den Gefängnishof herabließen Der
dienſthabende Aufſeher wurde durch ein verdächtiges Geräuſch
aufmerkſam er konnte jedoch niemand erkennen und feuerte nach
einem erfolgloſen Anruf einen Schuß ab Auf dieſen hin
meldete ſich einer der Ausreißer der Müllergeſelle Schindler
aus Oebisfelde der ſofort gefeſſelt wurde Mit Hilfe der auf
den Schuß herbeigeeilten Perſonen wurde dann auch der andere
Wien ver der Knecht Kappel gefunden überwältigt und
gefeſſelt

Worbis 10 April Ein Brand entſtand in geſtrigerNacht bei dem Stellmachermeiſter Fcehlrott in Du et
Leinefelde und zwar in einem Zimmer in welchem 4 Perſonen
ſchliefen Ein Nachbar bemerkte das fFFeuer eilte herbei und
reitete erſt die Frau mit einem Säugling und dann deren taube
und blinde Schwiegermutter Ein dreijähriges Kind iſt in den

lammen umgekommen Der Ehemann Fehlrott hat bei dem
tettungswerke ſchwere Brandwunden erlitten

Vienenburg 10 April Unglücksfall Den in Goslar
ſtationierten Hilfsbremſer Heinrich Himſtedt fand man geſtern
auf dem hieſigen Perſonenbahnhofe mit abgefahrenem Kopf vor
Himſtedt hatte die vorderſte bedeckte Bremſe bedient und muß
dabei geſtürzt ſein Der Verunglückte iſt 27 Jahre alt und
hinterläßt Frau und zwei Kinder

R Markröhlitz 10 April Ein ſchwerer Unglücks
fall trug ſich geſtern nachmittag hier zu indem der Schul
knabe W von einem anderen Knaben der heimlich einen ſeinem
älteren Bruder gehörigen Revolver an ſich genommen hatte
beim Spielen durch einen Schuß gefährlich im Unterleib ver
letzt wurde Die Kugel konnte bisher noch nicht entfernt werden

Die nächſte Nummer dieſer Zeitung
wird Dienstag den 14 April nachmittags
ausgegeben
n

Waſche mit Luhns denn viele thun s
ſchon längſt nachdem ſie einmal den Verſuch damit machten
Bei regelmäßiger Verwendung von Luhns Waſch Extrakt zum
Kochen der Wäſche beim 1 Mah und Luhns Salm Terp Kern
ſeife zum Kochen der Wäſche beim 2 Mah erhalten Sie ſoſch
klare Weißwäſche wie nie zuvor Jn jedem maßgebenden Ge
ſchäft ſind dieſe Heiden Sorten Lühns erbältiüich wo nicht
ſchreibe man direkt an Luhns Seifenſabrik in Barmen dann wird
ſie nächſte Verkanfsſtelle Zweckmäßigeresd ſoſort mitgeteiltBekenntnis des Barons war quch der Tod der ſchwind gibt es bis jr W wdaß ihm das Leben eine neue Seite bietet an der er ſich feſt ſüchtigen Frau im 2 Akte Mitten in der Verkommenheit Mame Lu d t de de r Der
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